
konzept für die wirtschalt l ichc Entwick lung im allgemeinen und jene des Tourismus im 
besonderen besteht. Angesichts der übe raus schnell erfolgenden V e r ä n d e r u n g in Land­
schaft und Wirtschaft erschiene es aber dringend geboten, sich damit auseinanderzuset­
zen. Dabei ist die Frage, wo die Grenzen zwischen sinnvoller E r s c h l i e ß u n g und zers töre­
rischer „ Ü b e r e r s c h l i e ß u n g " oder zwischen natur- und umwel tve r t r äg l i che r Nu tzung und 
Ü b e r n u t z u n g liegen, von zentraler Bedeutung. Diese Grenzen werden in verschiedenen 
H ö h l e n g e b i e t e n je nach den geographischen und touristischen Rahmenbedingungen 
sehr unterschiedlich zu setzen sein. In die e inschlägigen Diskussionen sollten die H ö h ­
lenforscher n a c h d r ü c k l i c h öko log i sche und spe läo logische Gesichtspunkte einbringen 
und das Feld nicht aussch l ieß l ich der Wirtschaft und der Tourismusindustr ic über lassen. 
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KURZBERICHTE 

Aktuelle Informationen von der Lechuguilla Cave 
(New Mexico, USA) 

Die Lechuguil la Cave im Carlsbad Caverns Nat ional Park (Neu Mexiko) , die seit 
dem Jahre 1986 systematisch erforscht wi rd , ist inzwischen nicht nur eine der g r ö ß t e n , 
sondern wohl auch eine der a u ß e r g e w ö h n l i c h s t e n H ö h l e n der Vereinigten Staaten. Über 
die raschen Fortschritte in der Erfassung des Systems, übe r die a u s f ü h r l i c h e r e Berichte in 
amerikanischen Publikat ionen vorl iegen, wurde in der „ H ö h l e " bereits kurz berichtet 
(Tr immel , 1989). Nachzutragen ist, d a ß die Dokumenta t ion und die wissenschaftliche 
Bearbeitung durch die Schaffung einer Gesellschaft, der „Lechugui l l a Cave Project, 
Inc." koordiniert worden ist, in der der Nat ional Park Service als off iz ie l le staatliche 
Institution einerseits und die S p e l ä o l o g e n mit ihren Klubs als private Institutionen 
andererseits partnerschaftlich zusammenarbeiten. Kürzl ich wurde mitgeteilt, d a ß seitens 
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der Mitarbeiter der Gesellschaft bereits rund 60 000 Arbeitsstunden in die Erforschung 
der H ö h l e investiert worden sind') . 

Das in den Guadeloupe Mounta ins sich erstreckende H ö h l e n s y s t e m hat nicht 
nur Gänge mit einer vermessenen G e s a m t l ä n g e von weit mehr als 50 Ki lomete rn (vgl. 
„ D i e H ö h l e " , Jg. 1989, S. 133), sondern ist mit einem G e s a m t h ö h e n u n t e r s c h i e d von 530 
Metern inzwischen auch die „ t iefs te" H ö h l e der Vereinigten Staaten. A u ß e r g e w ö h n l i c h 
sind aber vor allem die eigenartigen und vielfäl t igen H ö h l e n s e d i m e n t e , Sinterbi ldungen, 
Mineralausscheidungen und Konkre t ionen , die in der Lechuguil la Cave auftreten. A n 
insgesamt f ü n f Stellen des Systems sind beispielsweise ausgedehnte Ablagerungen v o n 
reinem Schwefel festgestellt worden (mehr als 9 9 % Schwefel, Spuren von K a l z i u m und 
Eisen), die zusammen auf mehr als 100 Tonnen geschätz t werden. D a reiner Schwefel 
als leicht entf lammbar gilt, hat die Nationalparkverwaltung jetzt die Verwendung von 
Karbidlampen und anderem of fenem Licht ( Z ü n d h ö l z e r , Kerzen usw.) bei den For­
schungen und Begehungen der H ö h l e generell verboten. Ausnahmen werden nur an ein­
gerichteten H ö h l e n c a m p s gestattet, die in g r o ß e m Abstand von den bisher festgestellten 
Schwefellagern liegen. Dieses Verbot wird mit dem Schutz sowohl der H ö h l e n f o r s c h e r 
als auch der H ö h l e b e g r ü n d e t . 

h. t. 
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Die Höhlen der Welt mit mehr als 1000 Meter Gesamt­
höhenunterschied 

Seit langem werden immer wieder Listen der „ t iefs ten" H ö h l e n der Erde v e r ö f f e n t ­
l icht . D e n s t änd igen B e m ü h u n g e n der Internationalen U n i o n fü r Spe läo log ie und ihrer 
K o m m i s s i o n fü r die g r ö ß t e n H ö h l e n der Erde, die zur Zeit von C . Chabert (Paris) geleitet 
wird, ist es zu verdanken, d a ß nicht nur die Kriterien fü r die A u f n a h m e in die ent­
sprechenden Listen weitgehend vereinheitlicht werden konnten, sondern d a ß auch die 
Dokumenta t ion selbst auf ein beachtliches Niveau angehoben werden konnte. 

A l s im Jahre 1956 erstmals in einem H ö h l e n s y s t e m ein G e s a m t h ö h e n u n t e r s c h i e d 
von 1000 Metern übe r sch r i t t en wurde, war dies eine von Insidern zwar erwartete, eher 

') N a c h R e d a k t i o n s s c h l u ß erreichte uns die Me ldung , d a ß von Urs W i d m e r 
(Speleo-Projects, Basel) als Herausgeber ein Band mit dem Ti te l „Lechugu i l l a — Die 
s c h ö n s t e H ö h l e der Wel t" (144 Seiten, 115 Abbi ldungen in Farbe, Format 22 X 30 cm, 
gebunden, sfr 78,— oder D M 96,—) ve rö f fen t l i ch t worden ist. Er ist im Wiese Verlag A G 
erschienen. In diesem Band wird mitgeteilt, d a ß in der H ö h l e , die fü r den Tourismus 
gesperrt bleiben wird, bereits über 90 Ki lometer Gangstrecken vermessen worden sind. 
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